
Der Lecha Caunty Patriot.
Ro. 52.

Oeffentliche Vendu
Auf Freitags den hten imd Freitago den

Säften Marz nächstens,
»im 10 Uhr des Vormittag«, sollen am Hause des
verstorbenen Salomen Bor tz, in Lang-
schivami» Taunschip. Berks Eaunty, folgende Ar-
tikel auf öffentlicher Vendu verkauf« werden, näm-
lich -

1(1 Pferde, wovon das eine ein vortreffliches
Jamilicn-Pferd von der Fuchs Farbe, und erst 5
Jahre alt ist, darunter ist auch eine vortreffliche
braune Treib-Mähre, gleichfalls ein herrlicher
brauner Sattel-Gaul 6 Jahre alt. zwei zweijäh-
rige Füllen und zwei einjährige Füllen, 18 Stück
RindSvieh, wovon 8 gute Milchkühe sind, ein vor--

trefflicher Roan-Bull, 6 Schaafe, eine schöne Lot
Schweine, zwei schmalräderige Viergäuls-Wägen,
ein bequemer Straßen-Wagen mit Bady, Sprie-
gel und Decke, ein niederer breiträderiger Planta
fche-Wagen, ein Wagen für ein oder zwei Pferde
mit SchäftS und Deichsel, eine Carriage mit Ge-
schirr, ein Erzbody, zwei Holzschlitten so gut als
neu, ein lagdschlitten, Windmühle, zwei Stroh-
schneid-Bänke, wovon die eine durch Pserdegewali
getrieben wird, 2 Hinter-Pferdegeschirr, Vorder
geschirre, k Pflugsgeschirre, 6 Fliegennetze, Half
tern, Zaume und Leinen, 2 Sättel wovon der ei
»ie ein guter Fuhrsattel ist, 4 guie Pfluge, ein
doppelter Welschkornpflug, 3 aute Eggen, eine gu-
te Welschkorn-Egge, 2 Sett« Heuleltern, 2 Steif-
Waagen, 2 Pflugswaagen und Lillfcheide, eine
lünfterkette, 4 Sperrkelten, Hoppeln, Kühketten,
eine Fruchtwaage die 251) Pfund wiegt, Heu- und
Mistgabeln, Schüttelgabeln, ein Patent Heurechen,
ein Hand-Welschkornschäler, 2 Flachsbrechen, eine
Schivinginithle. ein guter Schleifstein, L 5 Frucht-
säcke, eine Ladung vortreffliches Heu, Schippen,
Grubhacke, Aexte, Holzschlägel und Keile. Stein-
schlägt! und anderes Steinbrecher - Geschirr, drei
Fruchtreffe. Sensen?so wie auch verschiedene
HauSraihs-Artikel, al« i Brtlen und Bettstellen,
Schränke, Tische, 2 Holzöfen, ein Kohlenosen mit
Rohr. Mehl- und andere Kisten, Stühle, Bänke,
leere Fässer, Grundbeeren, und sonst noch eine
große Verschiedenheit von andern Artikel zu um-

ständlich zu melden.
Die Bedingungen an, und Äuf-

ivarlungvon
Owe» Borh, i<>,. .
Jonas Bortz, > ors.

Der
~ Reading Adler" ist ersucht obige

Vendu auszunehmen und un» mit den Kosten zu
belasten.

Februar 13. nqbV

Oeffentliche Vendu.
Auf Mittwochs den tZten und Mittwochs

de» 27sten Marz,
nächstens, um lt> Uhr Vormittags, sollen am H.ruse
der Unterzeichneten in Sud - Wheiihall Taunschip,
Lecha Eaunty, folgende Artikel aus öffentlicher
Vendu verkauft werden, nämlich -

Sechs Pferde, worunter ein gutes Taitelpferd,
eins ei» guter Lieder, zwei davon gut»
re, eine davon tragend, eins ein zweijährige« und
rins ein 1 -jäbrige« Füllen ist, v Stück Rindvieh,
darunter L Milchkühe wovon zwei bis zur Vendu
Kälber haben werden, ein großer Bull und z>vei
Rinder, U gute Schaafe, 7 Schweine, davon sind
5> prächtige Läufer und zwei große Zuchtschweine,
ein Vi?rgäulS - Wagen, ein Wagen für ein ode»

ein Butscher Wagen mit Lpring»,
cin Spazierwagen, für ei» oder zwei Pferde, ein
Wagen-Body, 2 SettS Heuleitern und Lchemel,
Dreschmaschine und Pserdegewali, Windmühle uud
Strohbank, 3 Pflüge und 2 Eggen, Welschkorn
Pflug und W/lschkorneggt, k EettS schwere Pfer-
degeschirre für Wagen-Gebrauch, ein einspänniges
Pferdegeschirr, eine doppelte Sett leichtes Pferde-
geschirr, Pflugs-Geschirr, Pflugs- und Steifwaa-
gen, eine Sechsterkette, 2 Sperrkette», ein Patent
Heurechen, 2 Holzschlitten einer so gut als neu,
ein J.igdschlitten, Kühketten, alle Arten andere
Ketten, Mist- und Heugabeln, Rechen Fruchtreff,
Grassensen, Schiebkarren, eine Patent Strohbank.
Ferner ein Bett mit Bettlade, tZ andere Bettstcl
len, etwa Zl) JardS EarpetS, 2 Bureaus, Haus-
uhr, 2 Fliegellische, 3 andere Tische, zwei Koch-
öfen, »in anderer Kohlenofen, Eanestp und andere
Stühle, ein großer Drahr, 2 Milchschränke, ei»
Eckschrank, Eisenkessel, kupferner Kessel, Züber,
Stänner, Fäßer, Butfcherklötze, Tegel und Stricke
zwei Wurstmaschinen eine zum Hacken die ander,
zum Mahlen, ein Antheil der Lecha Caunt? Ack
erbau Gesellschaft, die ungetbeilte Hälfte eines
Welschkornschälers, und noch eine große Verschie
denheit anderer Artikel zu um ändiich zu melden

L Monatcn Credit und Aufwartung durch
Hcn nelta Ha vinger.

Februar 13. nqbV

Oeffentliche Vendu.
AufSamstags den lii. März nächstens,

um IV Uhr Vormittags, sollen am Hause dee Un-
terzeichneten in der Stadt Millerstaun, Lecha
Eaunty, folgende Artikel aus öffentlicher Vendr
verkauft werden, nämlich :

Sieben Schzffpserde, darunter ein 8 Jahre alte
Grey Lieder, ein 3 jähriges Greypserd, ein 8 lah
re alter Fuchsgaul, ein Aiichsganl 5 Jahre alt,ei>
brauner Pferd 5, Jahre alt. eine braune Mähre mi
Füllen 5 Jahre alt, und ein blindes Pferd ; 7 gut
Milchkühe welche alle beinahe frisch bis zum Ver
kauf fein werden. 2 Devonschire Bullen, 7 Stlii
junges Vieh, ü Läufer, ? Zuchtschweine. 2 Vier
gäulS-Wägen, ein Zveigäuls Wagen, 2 Holz
schlitten, zwei Setts Heuleitern mit Schemel, ei
Bady irit Spriegel und Decke, Pflüge und Eggen
Wclschkorn-Pfliig, ? Welschkorn-Egge», 3 Eulti
vätorS, eine r'and-Walze, Windmühle, 3 F<uchi
rcffe, L Setl.< Pferdegeschirr für den Wagen,
SettS PflugS-Geschirr. Fliegennetze, Steisrvaa
gen, »ine Fünfterkeite,'Rechen und Gabeln, Sperr
»nd Kühketten und sonst »och viele Artikel z
Iveiliäusltg zu meldt».

Die Bedingungen am Lerkausstag« und Au!
Wartung von

Alerander Singmaster.
Februar l-'!. nqb

ol)Ien-Oel Rampen »nd reines Kohlei
K» Oel, Eamvb'ne und Fluid zu haben bei

s. K Moser,

Älbörrrau n, (Pennst'lvanieir,) gedruckt und hkransqegeben von Gurh UNib Helfrkch, No. 3l,in einem der dreistöcklgten Gebäude, auf der Nordseite der West-Hamilton-Ttraße.

Mittwoch, dcn i3tcn März, 1861.

Waisengerichts -Verkauf.
In Kraft und zufolge eines Befehls aus dem

Waisengericht von Lechs Caunty, soll auf öffent-
licher Vtndu verkauft werten, auf dem Platze
selbst, auf Samstage den ILttN März, um 10

! Uhr Vormittags,
Vin gewifscD Stück Land,

gelegen In Lowhlll Taunschip, Lecha Caunty; stos-
send an Länder von Jonas Bär, Joseph Krauß,
Willoughby Mießemtr und Jac. Schneider; ent-
haltend 12 Alter mehr oder weniger; davon sind
2 Acker gute Wiesen, und das Ganze ist unter gu-

i ten Fensen. Die Verbesserungen darauf sind
Ein ljStock hohes Främc-

Woh » h a u s,
Schweizer-Scheuer, ein Webcrschap

! und alle nothwendige Aussengebäude. Ein nie-
fehlender Brunnen mit gutem Wasser und einer
stettcnpumpe darin b.findet sich nahe am Wohn-
Hause, und so befinden sich ebenfalls ausgewählte

. Fruchtbäumcn aus dc»'.Eigr»lhliUi.

Zur nämlichen Zeit und Drt
j sollen auch folgende bewegliche Güter öffentlich
verkauft werden, nämlich r Heu bei der Tonne, ei-
ne Kuh, ein Schwein, eine Mehlkiste, Bulterfaß,

, schippen und Gabeln und sonst noch viele Artikel
! zu weitläuftig zu melden.
! Es ist das obige das hinterlaßenc Eigenthum

dcS verstorbenen StephenSeiber t, letzt-
hin von besagtem Taunschip und Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
Wartung von

Jacob Snyder, Trustie.
Durch die Court. ?<L>. Hausinan, Schr.
«S Sollte obige« Eigenthum nicht an gemel-

detem Tage verkauft werden, so wird es zur näm-
lichen Zeit auf ein Jahrverlehnt.

! Februar 27. ngbV

Gesellschafts - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

> niger Zeit her zwischen den Unterzeichneten, unier
! der Firma von Roth, Mickle? und Eo.,
in dem Frucht und Kohlenhandel, u. f> w , in der

! Ztadt Allentaun bestandene HandelS-Gesellschasi
am 9len Februar durch allerseitige Einwilligung
aufgelößt worden ist. Alle Diejenigen daher wel
che noch an besagte Firma schuldkn, werden ersuch«

und Solche die Anforderungen haben mögen kön-
nen dieselbe gleichfalls für Bezahlung einhändigen

Samuel Roth,
Benjamin F. Roch,
Ephraim Mickten,
W-'ston Dodson.

Die Geschäfte
Die Frucht und Futterstoff Geschäfte an dem

Stohrkause in Allentaun, iverden in Zukunft von
den Unterzeichneten, unter der Firma von Roth
und Bruder, »ach den, Bargeld- Zystem angetrie-
ben, und es wird sie freuen recht viele Kunden an-
sprechen zu sehen, welche sie alle nach Wunsch be-
diene» können.

Samuel Roth,
Benjamin F. Roth.

Der Kohlenhandel
i» dem ersten Ward in Allentaun, wird tem
Unterzeichneten, ebenfalls nach dem Bargeld-Sy-
stem zukünftlich fortbetriebcn werden?und er bit-
tet um geneigten Zuspruch, indem er überzeugt
fühlt daß er alle Anrufende vollkommen befriedi-
gen kann.

Ephraim Mickley.
Februar 13. nqbv.

Gesellschafts - Auflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die seit ei-

niger Zeit her zwischen den Unterzeichneten, unter
der Firma von K eck u n d A h n e >v a l t in dem

' Hüt« Handel, u. f. w., in der Stadt Allentaun
bestandene Handels-Gefellschast, am 2Nten Februar
duich beiverfeitige Einwilligung aufgelößt worden

! ist. Alle Diejenigen daher welche noch an besagte
Firma schulden, werden ersucht innerhalb 6 Woch-
en anzurufen und abzubezahlen, ?und Solche die

Anforderungen haben möge» können dieselbe gleich-
! falls für Bezahlung einhändigen.

C. ?l. G. Keck,
S. B. Ahnewalt,

Die (Äeschafte.
Die Geschäfte werden zukünftlich durch den Un-

terzeichneten, auf alleinige Rechnung am alten
Standplatze fortgesetzt, und cs wird ihn freuen

> recht viele Kunden ansprechen zu sehen, welche er
j alle nach Wunsch befriedigen kann.

> S. B. Ahnewalt.
'! Februar 27. »atm

N a ch richt
W,rd hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Erecutoren von den Hinterlaßenschaften der ver-
" storbenen Nicholaus und Hannah Kern, letzthin von

Waschington Taunschip, Lecha Tauntp, angestellt
worden sind.?Alle Diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlassenschaften schuldig sind, sind

. hierdurch aufgefordert innerhalb 6 Wochen anza-
. rufen und abzubezahlen, Und Solche die noch
. rechtmäßige Forderungen haben möge», find eben-

falls ersucht solche innerhalb dem nämlichen Zeit-
räum lvohlbestäligt einzuhändigen an

b Jacob Kern, < ors.k «Stephen Kern, j
! Februar 27. nqlim

Ein Schneider.
, Ein Schneider wird verlangt, der fein Hand-

» - werk gut versiebt, und ein nüchterner und fieißi-
ger Mann ist. Ein Mann mit einer Familie wird

i eine angenehme Wohnung und Schneider-Werk-
' statte erhalten, wenn er sich sogleich meldet. Der

n Stand ist einer der allerbesten im Tanntp. Die
' Bedingungen find billig und Besitz kann bis den

!> l sten nächsten April g'g»ben werten. Das Näh-

Gehman und Schönly.
v! Obtt-Mlfvrd, Februar 2?. »qbv

Oeffentliche Vendu. !
Montags den j sten April nächstens,

um 10 Uhr Vormittags, sollen am Haufe von
JacobHaag, in Einau«, Lecha Eannty, fol-
gende Artikel öffentlich verkauft werten, nämlich:

Gine gute tragende Mälire,
2 gute Milchkühe, I Rind, 2 Schweine sieben Mo-
nate alt, 6 schwarz? Hühntr, 1 Hahn mit wtißer
Kapp», 2 ltichtt Pferdegeschirr, und ein Bauern >
Geschirr, Blindhalftern, 2 Stallhalstern, Fliegen-
netze. 1 guter Bauern Wagen mit Body, Heulei.
tern mit Schemel, Holzleitern, 1 Letter, 22 Fuß
lang, 1 von 15 Fuß lang, 2 Hand - Wagen, I
spazier Wagen, 1 Pflug, Egge, Cultivator, Schub-
karren, Grubhate u»d andere Hacken, Fruchtschau-
fel, Schippen, Pflugswaage, Strohbank, Heu- und '
schüttelgabeln, Dreschflegel, Stoßeisen, Holzsägt,
Art, Windmiihit, Halb - Büschel, Grassense,
-per» und Kühketten, Feiiccposten und Riegel,

Klee- und Schrvamm-Hen, Stroh beim Gebund,
Grundbirncn beim Büschel alle MercerS. 1 Scc
retäry, Bureau, 2 Küchenschränke, 1 Eckichrank, 3 j
Tische, 1 Nähtisch, l schöner Ständ, 3 Spiegel I
>kvhlöl Lan-pe und andere Lichter, j- tutzenl '
Zlühle, 2 Schaukelstühle, 1 Drawer, 3 Oefen
mit Rohr, Cärpet, Fensterblenden, allerlei Por-
zelän- und Blechen Geschirr, 2 Backmulde, Lat-
iverge- und Müchhäfcn, Eisernkrssel und Hafen, l
Bett, 4 Bettladen, 1 hochstollige Bettlade, I Tep- >
pichstuhl und Maschine, mit 432 Nadeln, 4 Mu- >
ster dazu »nd die ganze Cärpetweberei, Weln und '
Essig-Fässer, Fleischstenncr, Waschzübcr, Pflanz- k
welschkorn, allerlei Blumenstöcke und sonst noch s
vielerlei andere Artikel zu umständlich zu melden.

Crcdll und Aufwartung von r
Jacob Haag.

März 6. nq4w

Oeffentliche Vendu.
Aus SamstagSden L3, März, iicichstens,
sollen am Hause des Unterzeichneten, in Sägers-
ville, Lecha Caunlv, folgende bewegliche Güter auf ,
öffentlicher Vendu verkauft werden, näinlich : !

Zwei Kühe (wovon eine bis zum Verkauf im >
Profit sein wird,) »in zweigäuls Wagen, ein ein- '

! gäuls Wagen eine Spazier - Carriage, ein Holz- >
schlittc», »itt Lustschlitte», 3 Pflüge, eine Egge, eine

, Schaufcl-Eggt, Windmühle und Strohbank, ein j
! Kleesaamen - Strlpper, Flachsbrechen, Schwing-!
mllhle, 2 Schleifstein», ei» große Sage, Holz- und

i Hand-Säge», alle Arten schwere« Pstrdrgtschirr, ,
! zwei einsvännig» Gtschirre, Satttl, 2 Fliegtnn.'tzt, >
ein vollständige« Schmitdgtschirr. altes Guß und s
ändert« Eise», 3 Holzösen, ei» Koblenosen, so gui j
al« neu, »in großer kupferner Keßcl, ei» großer l .
Eisenkeße!, verschiedene kleine Ke?l, eine Flinte r
elnk gute englisch» Sackuhr, 2 Betten, Btttzua, ? ! s
Eckschränke, 2 Bureaus, Kisten, Stühle, Fiauerki-
ste, Spinnrad, ein großes Wollrad, und sehrvieie't
andere Haus- und Bauein-Gerälhschasleii zu weit-
läuftig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufsiage und Auf !
Wartung von

Philip Krauß.
März 6. . nqbV

Oeffentliche Vendu. »
Auf Mittlres de» !»'7sten März,

uin 10 Uhr Vormittags, sollen am Hause des ver-1
storbenen George Hottel, letzthin von I
Ober-Sauco» Taunschip, Lccha Caunty, folgende!
bewegliche Guter öffentlich verkauft weiden, näm- '
lich- >

Ei» Pferd und Pferdegeschirr, 4 Kühe, zwei in
Profit bis zur Vendu, ei» großtragend Rind, ein >
Bull, Ä Läufer und ein Zuchtschivein, ein Spa-
zltrwagen mit Geschirr, ein Bauernwage» für ein '
und zwti Pftrdr, Htultitcrn mit Schemel, Holz-
und Aachtschlitttn, Windmühlt, Strohbank, eine '
Drumfäg,', Pflug und Egg», Hcu bci dcr Tonne, '
Stroh beim Grbund, Küh- und Sperrketten, "
Fruchtsäcke, 3 Bctter und Bettladen, ein großer
ffliü'tltisch, zwei Kisten. Gruiidbeert» beim Bu-
schel, ti» Faß mit Eßig, Stä«n»r, Fäßer, und
sonst »och eine große Verschitdtnheit von andern
Artikeln zu weitläuftig zu melden.

Credit und Aufwartung von
Joel Keck,
William Hottel.

Administratoren.
März 13. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Dienstags den Lösten März,

um lO Uhr Vormittags, solle» am Hai sc des
verstorbene» N a I h a n L a n d e r, in Weisen
bürg Taunschip, Lecha Caunty, folgende Artiktl

Ein Spazierwagrn, ein Aachtschlittcn, »in zwei-
jährige» FülltN, 2 Kühe, ein Ijahrig Rind, drei
Schaafe mit Jungen, 5 Schweine (Läufer,) Wä-
ge>chtN-Geschi,r, Satttel und Zaum, eine Schift-
ing-Deichsel, «in Oftn mit Rohr, 4 Bettrr und
öellladkn, einige Kisten, uud noch ander« Haus
und Bauerngeräthschaften zu umständlich zu in«!-
d»n.

> Die Btdingungen am Vrrkaussiage uud Auf-

?
?

, Xander, Adm or.
I nq3m

Oeffentliche Vendu-
> Samstags den ltZten März nächstens,
! um 10 Uhr Vormittags, sollen am Hause dcS

Unlnzeichnitrn, in Waschiuglon Taunschip, Lecha
Eaunty, solgtnde Artikel auf öss,»l licher Veudu!
verkauft rocrdtn, nämlich .- ,

Zwei gut» Pftrde, Riudsvith, Schaaft, ein
ntuir zweigäuls Wagrn und Body, »in ntuer
Holzschlitten, Pflüge, eine Egge, Pferdegeschirr
von allen Arten, 3 Fii»g»nn»tzk, Heuleittrn mi

. Schtmel, PslugS- und Sttiswaagen, Kkttcn, »in
Fruchtriff, und sonst noch »ine große Verschieden-
heit anderer Bau»rngcräthschaften zu umständlich

k zu melden.
Credit und Aufwartung am Zage der Vendu

>. > durch
Jeremias Lintz.

> Februar 20. >i,bV

sehet hier
Oeffentliche Vendu von herrlichem neuen

Hausrath!
Aus Sanistag« den llittn und Samstags den

23sten März, an btidtn Tag«n um 1 Uhr Nach-
mittag», sollen an dcr Wcrkstättc dtS Unttrzeich-
neten in dcr «tadt Allentaun, folgende Haus-
haltS-Artikel auf öffentlicher Vendu verkauft wer-
den, nämlich:

4 Dreßing - Bureaus, 4 SecretärS, 8 Seid>
boards, 8 Jenny Lind Bettstellen aus Walnuß !
und Mahogonv-Holz verfertiget, mit gecarvten !

4 hohe Bettstellen, lZ französische
Posten Bettstellen, 5 Collage-Bettstellen, 6 Eck !
schräiike, l l Sinks, lO cingelcgte Waschstäiide, !
aus Mahogony und Walnuß - Holz verfertigt, 8 j
Dining - Tische, 8 Breakfast-Tische, l 2 Wasch l
ständs, Springbette», Parlor-Tischc mit Marmor
Zlabs, NahständS, Krippen, Wiegen,. Kinder-!

Bettstellen, Settce-Cushions, Picturcs mit schönen !
Fränies, Schädcs, Mehlkiste, cinr vo» Beck'S Pa- !
tent Eircular - Sägen, 2 Workbänkc, Mahogony
und Rostholz Veneere, eine große Anzahl Ho j
b in vtifchiedtnc Sorte» Sägen und Handschrau-
ben, Oefcn mit Rohr, und clnt große Verschic
venbeit anderer Artikel zu we>tläuftig zu melde», j

obige Artikel müßen verkauft werden,
indem dcr Eigenthümer in andere Geschäfte gehen !
wird ? und alle die Artikel können bis zum lsten
April an seiner Werkstätte verbleiben. Auch kann
sein an jedem Tage vor dem Verkauf einge-
sehen werden. Alle obige Artikel sind durch ihn !
selbst verfertigt uud er kann dieselbe daher auch alle
warrantiren.

Die Bedingungen am Verkaus«t >ge und Auf-
wartung von

Chütleö L, Hollman,
Marz L. ng3m i

Oeffentliche Bendu-
Auf Dienstags den 26sten Marz i

nächstens, um 10 Uhr Vormittags, sollen an dem >
Hause der verstorbenen H a n n a h L y n n, in '
Ober-Saucon Taunschip, Lccha Caunty, folgende!
Artikel auf öffentlicher Vendu verkauft werden,!

! nämlich:
1 Better und Bettladen, 2 Tische, Uhr mit Ka-
sten, ein Stand, Bureau. Drchr, Eckschrank, :ine
Zink, Carpets, ein Trunk, ein Kochofen mit Rohr,
2 Holzösen mit Rohr, ein Parlorofen mit Rohr, j
ein kuvferner Kessel, ein Eisenkessel, Butterboxen i
und Butterfaß, 3 halb Dutzend Stühle, ein gro-
ßer Schaukelstuhl, Bänke, Züber und Fässer, tine
Sandwarrant siir 120 Acker, tin Tckltifsteln, alle
Arte» Erden- und QuitilSivaaren, so wie Blech-
Waaren, und viele andere Hauszerälhe zu um-

ständisch zu melden,
Die Bedingungen und Aufwartung ain Tag?

beS Verkaufs von
Thomao Lyn», /

..
.

Unat) j "0».0.v.
Abraham Ziegenfuß, Auctioneer.

März 6. »abV

Oeffentliche Vendu.
TamstagS den 23sten März, nächstens um 12

Uhr Mittags, sollen am Hause des verstorbenen
Benoni Bates, in Nord-Wheilhall Taun-
schip, Lecha Eaunty, folgende Artikel auf öffentli-
cher Vendu verkauft wtrdtn, nämlich :

Ei" vitrgäuls- und tin zwtigäuls Wagen, ein
Truck Wagen, Heuleitern und Schemel, Holzlei- >
lern, ein Geschäfts - Wagen, ein Spazier-Wagen,!
Sulkv, 2 Karren, Pftrdtgkschlrr, «infachrs und dop-
peltes, Dreschmaschine und Pferdegeivalt, (Tritt-.
Gewalt) Windmühl», 2 Strohbänke, 2 Schlitten,
eine Lot FknzboardS, eine Lot Fenzpfosten, eine
Lot Scäntling und Planken, Lot Schindeln, Lot
Klafterholz, Maurersicine, Lot Backsteine, Lot
Bohnenstecken, Lot Schippen, Heb-
eisen, Picken, Drillbohrer. Fruchtreffen, Grassen-
sen und noch vielerlei Artikel zu umständlich zu
melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-!
Wartung von

Edward Kohler, Adm'or.
März ti. nq 'm

Oeffentliche Vendu
Montags den 18ten März nächstens, !

um 10 Uhr Vormittags, sollen am Hause des!
Unterzeichneten in den, Städtchen Hockendaaua,
in Süd-WveithaU Taunschip, Lecha Caunty, fol-
geitdk Artikel auf öffentlicher Lendu verkauft wer-
den, nämlich!

2 Milchkühe, ein Rind, ein Bull, 3 Schweine,
ein zweigäuls Wagen, Pserdegeschire, Gabeln und,
Schippen, Hacken, Kühketten, Tische und Stühle,
Vänke. Eckschrank, 2 Liefen mit Rohr. Züber und
Fässer. Eifcnkessel. Hebeisen und sonst noch viele
Ariikel z» umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkausstaze »nd Auf-
wartung von

George Teipel.
Februar 20. nq3n>

Oeffentliche Vendu.
Samstags den lklen März nächstens,

um 1 Übr Nachmittag«, soll am Hause des ver-
storbenen Michael Frey, in Lowhill Taun-
schip, Lecha Eaunty, folgendes persönliche 'Ler-
möge» öffentlich verkauft werden nämlich -

Ein vollständiges Schreinergeschirr, ein vollstän-
diges Schmiedgeschirr, Muhlkammrn, Mahl und

> Sägmühl-Geschirr, Heu, Stroh, Mist und noch
i/ander» Sachen, zu weitläuftig zu melden.

Die Bedingungen am Brrkaufstag» und Auf-
, Wartung von

' Jonas Frey, Ad'or.
r Febr. 27 nq2m

' Wird verlangt.

Capital, wird als Gesellschaft»,! in »in»m profitli-
ch»n Gekchäsi verlangt, welche« er übernehme» so».
Man rufe sogleich an bei

B. I. Hagenbuch.
? Alltntaun, lebr, 27, naby

Drug S t o b r-

ftrer Medianen versichern, die wir all« dem V>r.

Ncbst Drugs unb Chemikalien verkaufen
wir auch alle ropulilrc» Patentniedizincn,

N.lgel- und Zahnbürsten, Xluit, Alkcl
Campiune, «eblcnöt von der besten Qualität. Kob-
len?l»?auipen, (,^wid-und Ocl-Sampen werden rum
Brennen von KobleM uniqcändert,) Märsche« Ofen-
schwärze, Sweelöt, Farbstoffe, Svezereie», ?e. ic.

N.sondere ?l>i'nicrksai»feir wird der Zubereitung

Änderung d.. .1u.j.l runq, Prei>? SenlS lre

E. D. Lawall,
Dewees I. Martin.

Xl'entaun, '27, 1801. nq°>v

Pas Ptlinsylvania Hotel.
In der Stadt AUentaun.

De, Unterzeichnete gibt hierdurch dem allgemei-
nen Publikum N.ichricht, daß er das ~P e » »>

syi vania Hote l", (ehedem das Bauern
und Handwerker Hotel Uid bewohnt von Hrn.
Hendricks) in der Stadt Allentaun, Lecha Eaun-
ty, bezogen bat. und »un bereit ist allen Anspre-
chenden nach Wunsch zu dienen.

Das Pc»nsylvania Hvtel
befindet sich am nördöstii
che» Ecke der 7ten und Lin-

K - den Straße daßelbe ist
neu eingerichtet und in al-

WWW »R W len Hinsichten auSgebeßerl,
'' ist mit neuem Hausratb

versehen worden, und ist sehr bequem siir Reisende
und andere eingerichtet.

Seine Betten sind von der ersten Güte ; Sein
Tisch soll immer mit den besten Speisen die der
Markt in jeder JahrSzeit darbietet, besetzt sein ;
In seinem Bär sollen nur die besten Getränke an-
getroffen werden, Und in dem Hof und Stall
soll es an nichts mangeln, und dort wird nie ei»
anderer als ein williaer und sorgfältiger Stall-
knecht angestellt. Kurz, er wird durchaus nicht«
fehlen laßen um sein HauS in Wirklichkeit zu einer
Heimath für Reisende und Andere zu machen. ?

Rufet daher an und überzeugt Euch selbst von der
Wahrheit des Gesagten.

bat auch Einrichtungen getroffen um ein
Omnibus von seinem Hause von und nach den ver-
schiedenen Riegelbahn Depots zu laufen.

Für bereits qenoßene Unterstützung ist er höchst
dankbar, und fühlt versichert, daß wenn gute Be-
handlung und billige Forderungen etwas werth
stnd, stch seine Kundschaft, bald noch um Vieles
vermehren wird.

Ephraim Vohe.
März 6. nqbv

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Erecutoren von der Hinterlaßenschaft des verstor-
benen DanielStettler, letzthin von N,
Macungie Taunschip, Lecha Eaunty, ernannt wor
den sind. Alle Diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlaßenschaft schulden, sind hiermit
aufgesordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und
abzubezahlen,?Und Solche die noch rechtmässige
Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls er-

sucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlbe-
stätigt einzuhändigen, an

Salomen Mohr, j ls^
Henry Stettler, ! orS.

Solche Personen die Geschäfte abzuschltes-
sen haben mit der Hinterlassenschaft, werden hier-
mit benachrichtigt, daß sich die Erecutoren auf
Donnerstag« den I4ten März am Hause de« be-
sagten Verstorbenen einfinden werden, wo sodann
Scttelment mit ihnen gemacht werden kann-

März L. nqKm

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Administrator von der Hinterlassenschaft des

verstorbenen Benoni B a t e S, letzthin von
Nord-Wbcitball Taunschip, Lccha Cauntp, ange-
stellt worden ist. Alle Diejenigen daher, welche
noch an besagte Hinterlassenschafl schulden, find
hierdurch aufgefordert innerhalb ti Wochen anzu-
rufen und abzub.zahlen, ?Und Solche d>» noch
rechtmäßige Ansprüche an dieselbe zu machen Ha-
ien, sind glerchfaUS ersucht solche innerhalb der
nämlichen Zeit woblbestätigt einzuhändigen an

Edward Köhler, Adm'or.
Mär, 6. n-Lm

Trunks! Trunks!
Soeben erhalten »ine große Auswahl Trunks

Vtllizes, Eärpetbags u. s. w , und ganz wohlfei!
zu verkaufen bei

Elias Mertz und Soli»
Allentaua, Marz 6. nqbr

Deims Spar-Anstalt
von Allentaun, pa.

Office! No. 48 Ost-Hamilton Straß?, dem
American Hotel, gehalten von I.A. Lech«

tel, gegenüber.
Privilegirt von der Gesexzel'ung, Mär, W, IS6t>.

AutoristrteS Capital 850,000.
Die Osftee >lr alle Tage »ffen, von S b>? S Uhr, so

wie auet, Montag von v bis 8 Uhr Abend?»

l'ung seiner Pflichten Ticherberl gestellt.
President! V. Prefrd e n t: Easfler:

William H. Anev. Christian Prctz. L. S. Busch.
T r u ft i e s:

William H. ?lncy, Christian Preß, D. Etiles,
Samuel Seil, Paul BaUiel. B. Jacob?.
H. Hörtel, Jacob Keck, Raihan Pcier.

7lNenla»n> Februar 11, 186t. nql<M

Stühle! Stühle! Ttühle!
Premium Stuhle!

Stühle von jeder Art, al« Windsor.
Cänesitz und ander» Sorten, für Fami-

»HÄAlien, Stobr«, Gasthäuser u. f. w.?
//f l Schaukelstühle und Settees, an den al-
lerhilligsttn Preisen ?zu haben an dein Waaren-
lager der Unterschiirbenen, in der Hamilton Stra

Be, zwischen der 7ten und Bten, einige Thüren
oberhalb der Oddfellows' Halle Alle unser,
'Waaren find aus den besten Materialien von uns
selbst verfertigt, und warrantirt von der bcjlen
Qualität zu sein. Rufet >» bei

Reiß und Sieger.

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß der Unter,'ichnete

als Administratoren von der Hinlerlaßenschaft dee
verstorbenen athanX a n d e r, letzthin vor
Wnsenburg Taunfchiv, Lecha Caunty. angestellt
worden ist. Alle Diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlaßtiischaft schulden, sind hier-

stnd gleichfalls ersucht solche innerhalb der nämlich-
en Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Levi Zander, Adm'or.
März k. nqöm

9t achri ch t
wird hiermit gegebcn, daß die Unterzeichnelen als
Administratoren von der Hinterlaßenschaft dec
verstorbenen John Schmidt, legten von
Waschington, Taunschip, Lecha Eaunty, ernannl

worden find. Alle Diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlaßenschaft schulden, find hiermit
aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen unl

abzubezahlen, ?U!id Solche die noch rechtmäsfig,
Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls er-

sucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlb»>
stätigt einzuhändigen, an

Joseph Peter. j Adm'ors
Charles Dorward, j

Februar 27. ngkn-

Nachri ch?"
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Erecutor»» von der Hinterlassenschaft des verstor-
bene» P e t e r N o t h, leßthin von Wasching
ton launschlv, Ltcha Eaunty, ernannt worden
sind. Alle Diejenigen daher, welche noch an be.
sagte Hinterlassenschaft schulden, find hiermit auf-
gefordert innerhalb ti Wochen anzurufen und ab-
zubezahlen,?Und Solch.' die noch rechtmäßig,
Anforderungen haben mögen, find ebenfalls er-

sucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlbestä
tigt einzuhändigen, an

George Roth, fr., )
Andreas Peter, Sxo'rs.
Benjamin Semmel, )

Februar 27. »äK"i

Ernstliche Nachricht.
Sintemal John Metzger, von Heidel-

berg Taunschip, Lecha Caunty, es im Gebrauch
hat, verschiedene Artikel von dem Eigenthum?-

durch einen Willen oder Testament an seine Frau
und Kinder übertragen?zu verlaufen; wodurch
er besagte Frau und Kinder in Nöthen bringt ;

so wird hiermit Nachricht gegeben, daß die« spä-
terhin nicht mehr geduldet werden kann. Solche
welche «S im Gebrauch hatten mit ihm zu han-
deln und später vielleicht von ihm zu kaufen ge-
dachten, belieben hievon Obacht zu nehmen.

Elisabeth Metzger und Kinder.
Märzk. *3m

Capiialisten sehet hier!
Nachricht wird hiermit gegeben, daß noch sieben

Prozent Bonden der Allentaun Wasser-Eompag-
nie zu bekommen sind. Für tiähere Auskunft wen-
de man sich an einen der Unterzeichneten.

Ephraim Joseph Weaver,
I. M. Line, Ludwig Schmidt
MäizK. in 3m

Ter Bodugger.
Der Bodugger, oder Sturm Entdecktr, soeben

paltnlir«, ist etwas gänzlich Neue» und niemals
zu Agenten offerirt worden, welche nun überall
verlangt werd.». Volle Besonderheiten werden
po>tfre> Avdrrßire:

Hkarv und
Biddtssrd, Maine.

Marz», tsöl. nqlJ

Jahrgang 34.

Queenswaaren.
M.MMSMAASSo»

Oueenswaaren.
Der Allentaun Ehina »rebr, No. it« Ost Kamil,

ton-Siraße, S Tbrlren oberhalb »t're?'» Slohe, ist
unfraglich der rechre Orr um alte Arien
Queenswaaren, Glaswuaren, Stein-

Waaren oder Lampen

mir Sorgfall an« Manufakturen von dem
höchsten Rufe gewäblr, und bestebt au« beinahe allen
!>err neuesten Enlwllrfen, Stile« und Pariern ron

Französischen Gold-Band und weißen durchsichti-
gem China, Englischem Porzelan und

Stein-China,

usakluren für
Hotels, Saloons und anderem Gebrauch,

!?on den feinsten engraxhirlen Deeanler« br« zu ei-

Steinwaaren und Btitannia- Waaren

! >?iand, und zwar an den niedersten Preisen drefferl«
!Philadelphia.

Personen welche irgend elrvu« in meinem ?ach

B.rqesr den Orr nickt. ?E« ist derselbe N». !i6

Irohr.
T. C. Carnahan.

Januar M nabv

Pferde! Pferde! Pferde!
Di» U»t»rzeichn»t»n machen d»m

Publikirin bekannt daß sie den Pfee-
dehandel regelmäßig betreiben; daß
sie künftighin zu jeder Zeit eine Aus-

vabl Pferde, zu Allentaun, zum Verkauf aus Hand
malten werden ; und daß ihr jetziger Stock zum
Zheil aus Indiana Pferden, besteht, welche zum

Fuhr-, Familien- und Bauerei-Gebrauch bestimmt
Istiid Rufll daher an wenn ihr gute Pferde
braucht.

Meand und Leh.
Februar W. nq3m

Marx <x M Run».

Marr und Runk,
Rechtsgelehrt? und Rathgeber in den

Gesetzen,
Zu Allentaun, Penns,,

sind mit einander in Gesellschaft getreten, fitr ta«
Practiciren der Gesetzen.

CoUsdionen und andere gefktzliche Geschäft»,
in den Eaunties Lecha, Norlhampton. Carbon,
B»'ks, Buch», u. f. w-, iv»rl»n piurktlich besorgt.

Deeemter S. "«b»

Zustand der

Alle» Berfl<Her»m<zs Gesellschaft
am 1. Januar 1861.

Belauf versichert >222,671 l)t1

~ von Premiurn« t,259 kll
Ausgaben für 1860 28? SV

Lerluste für 186t> 125
ÄuSgelithtN auf Lerficherung 60V vt)

«l. M. Sccrctär
Februar 13. nqZw

Germansville Postamt.
Folgende Briefe verblitbtn am löten Februar

IB6t im Germansville, Lecha Caunty, Postamt -

Jno. Anderson» Adam Baker, Ernst C. Bob-
de, JanreS Cameror, G W. McClellan, Chri-
stian Schreiber, Simon Schuker. Joseph Straub,
Z. S. Täte. ZLavid P. M.

Februar 27.

Gesellschafts Nachricht.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die Un-

terzeichneten am töten Tag Februar, 1861, mit
einander in Gesellschaft getreten find, unter der

Airma von Burdge und I o n t s, in dem

Kausmanns-Gtschäft. in der Stadt Allentaun Pa.
Ihr Geschäfts Local befindet fich an dem alten
Standplatzt von I. T. Burdgt, No. 9, Dst Ham-
ilton Straße, gleich unterhalb dem Allen Hause.

lohiel T. Burdge,
Walter V. Jones.

Februar!? 7.

Ein Wagner-Gesell
ver langt

Ein lediger Wagner - Gtsell, der fein Geschäft
gut versteht und ein nüchterner Mann ist, kann auf
langt'Ztit Arbtl» und einen hohen Lohn rechnen,
wenn er fich sogleich meldet bei dem Unterzeichne-
ten bei der Sradt Allentaun in Salzburg Taun-
schip. Man frage unverzüglich nach bei

John Zinßer.
Mär, li. nqbv

Mebers Noten-Bücher.
Webers Notenbüch», mit »intni Zusatz von 4V

Guth und Helfrich.
Allentaun, Feb. 27

Zollttoffers-Gebetbuch,
soeben erhallrn und billigzu vtrkausen bei

Guthand Helfrich.


